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MdEP Fabio de Masi
"Deutschlands Krise beenden - 

mit Vernunft und Gerechtigkeit!"
Vortrag und Diskussion

Freitag, 07. 02.25, 19.00 Uhr
DGB-Haus, Richard-Wagner-Str. 2
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Wirtschaft und Politik stecken in Deutschland und Europa in einer tiefen Krise. Ob Krieg in der Uk-
raine, Aufrüstung, Energiepreise und Sanktionspolitik, die Wirtschaftskrise in Deutschland, der 
größten Volkswirtschaft der EU, die marode Infrastruktur und drohende Handelskriege mit China– 
die negativen Schlagzeilen reißen nicht ab. Doch warum ist das so? Welche Alternativen gäbe es 
für eine friedliche Zukunft in Wohlstand und Sicherheit? Die geopolitischen und wirtschaftlichen 
Entwicklungen sind für Deutschland und Europa von zentraler Bedeutung. Wie könnte Europa un-
abhängiger werden, um nicht zwischen Großmächten zerrieben zu werden? Welche Rolle müsste 
eine deutsche Regierung in Europa spielen?

Zur Person
Fabio De Masi ist Ökonom und brockte Bundeskanzler Olaf Scholz in der Warburg-Affäre (Cum-ex 
Steuerskandal) die berüchtigte "Erinnerungslücke" an Treffen mit Cum-Ex Bankiers ein. Er war der 
erste Politiker, der noch vor der Insolvenz des einstigen DAX-Konzerns Wirecard vor dem Unter-
nehmen warnte und dabei sogar in den Fokus von ausländischen Spionen geriet. 

Bereits 2015 hat er im Europäischen Parlament den damaligen EU-Kommissionspräsidenten Jean-
Claude Juncker vor laufender Kamera in der Affäre Luxemburg Leaks der Unwahrheit überführt. Er 
hat Impulse zur Reform der Schuldenbremse und zur Besteuerung von Milliardären und US-Tech-
Konzernen geliefert. 2017 kürte ihn die International Tax Review zu einem der relevantesten Politi-
ker in der Debatte über internationale Steuerpolitik. 

Nach über zehn Jahren politischer Arbeit im Europaparlament und im Bundestag für Die Linke, aus 
der er 2022 austrat, ist Fabio De Masi seit 2024 Sprecher des Bündnis Sahra Wagenknecht im 
Europäischen Parlament.

Derzeit arbeitet De Masi an seinem Buch „Geld, Macht, Verbrechen: Wie wir die Demokratie vor Fi-
nanzkriminellen und dem großen Geld schützen“. 
 
Zitate 
„Ob Lux Leaks, Panama Papers, Cum Ex oder Wirecard – ich kümmere mich um Finanzskandale!“ 

„Ein Ladendieb darf nicht härter bestraft werden als ein Gangster im Nadelstreifen.“

„Ich kämpfe für eine EU im Interesse der kleinen Leute, damit nicht Beschäftigte im Binnenmarkt 
etwa um die niedrigsten Löhne konkurrieren. Oder die Wasser- oder Energieversorgung privati-
siert wird.


